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Wacker Chemie konzentriert sich wieder auf seine Kernkompetenzen. Der Spezialchemiekonzern 
zieht sich aus der Solar-Gemeinschaftsfirma mit dem Mainzer Glashersteller Schott zurück. 
Wacker werde seinen Anteil von 50 Prozent an Schott Solar abgeben, teilten die Münchener mit. 
Der überraschende Rückzug vom Verlustbringer, den die beiden Partner mit großen Hoffnungen 
erst im Sommer 2007 gegründet hatten, schlägt sich auch auf die Bilanz von Wacker durch. Der 
Chemiekonzern erwartet eine voraussichtliche Einmalbelastung im Ergebnis vor Steuern von rund 
50 Millionen Euro. Zugleich erhöhen sich die Finanzschulden um etwa 65 Millionen.  
 

Wacker will sich in Zukunft wieder verstärkt auf die Herstellung von polykristallinem 
Reinstsilizium konzentrieren, das sowohl in der Solar- als auch in der Halbleiterbranche zum 
Einsatz kommt. „Hier können wir unsere Technologieführerschaft und unsere starke 
Marktposition voll zum Tragen bringen“, sagte Konzernchef Rudolf Staudigl.  
 

Die Entscheidung des Unternehmens ist grundsätzlich positiv zu werten und als eine 
abschließende Lösung für ein strukturelles Problem zu sehen. Kurzfristig könnte aber noch die 
Ergebnisbelastung die Kauflaune der Börsianer trüben. Zudem ist die Aktie nahe an einem 
hartnäckigen Widerstand bei rund 110 Euro. Eine erste Unterstützung liegt bei 95 Euro. 
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